
„TT-Legende“ Lechner zeigt wo’s langgeht. 
 
Lothar Lechner erkämpft sich Vereinsmeistertitel Nummer 16 
 
 
Traditionell fand am Karfreitag alljährlich die Tischtennisvereinsmeisterschaft des 
VGF-Wittesheim statt. Insgesamt waren 13 Mitglieder angetreten um unter sich den 
Vereinsmeister 2011 auszumachen. Nach der Auslosung begannen bereits die 
ersten hartumkämpften Spiele um 10.00 Uhr in der alten Schule in Wittesheim. Wie 
fast zu erwarten war, setzten sich die vier gesetzten Spieler Michael Luderschmid, 
Thomas Luderschmid, Lothar Lechner und Andreas Eder in der Hauptrunde ohne 
Satzverlust durch und trafen dann aufeinander. Nachdem Lothar Lechner den 
Vizemeister aus 2010 Thomas Luderschmid in einem spannendem Match mit 15:13, 
6:11, 12:10 und 11:4 bezwang und in das Finale der Hauptrunde einzog, machte es 
ihm Titelverteidiger Michael Luderschmid gleich und besiegte Andreas Eder ebenfalls 
in vier Sätzen mit 11:8, 11:7, 11:13 und 11:8. Michael Luderschmid wollte die 
Niederlage seines Bruders rächen – unterlag aber Lothar Lechner in fünf Sätzen mit 
10:12, 9:11, 15:13 und 8:11 – somit stand Lechner als erster Finalist fest. 
 
In der Trostrunde gab es eine Vielzahl von sehenswerten Spielen – unter anderem 
die Partie Hans Glaß gegen die einzige Frau im Turnier Theresa Wild denen in den 
vier gespielten Sätzen die 14:12, 13:11, 9:11 und 11:9 endeten nicht die Kraft 
ausging. Nachdem Thomas Luderschmid die Trostrunde ohne einen Satz abzugeben 
überstand, musste er seinem Bruder Michael um den Einzug ins Finale 
gegenübertreten. Michael ließ aber keinen Zweifel an seiner Tagesform aufkommen 
und schickte seinen älteren Bruder glatt mit 11:7, 11:9 und 11:7 unter die kalte 
Dusche.  
 
Das Finale stand – Lothar Lechner gegen Michael Luderschmid. In dem 
wahrscheinlich spannendstem Finale der letzten Jahre ging Michael Luderschmid 
ehe Lechner ins Spiel fand mit 3:0 in den Sätzen in Führung. Nachdem sich Lothar 
Lechner die Blöße einer 4:0 Niederlage nicht geben wollte, besann er sich auf seine 
konstante Form der letzten Jahre und begann gegen die drohende Niederlage zu 
kämpfen. Es folgten atemberaubende Ballwechsel die nicht nur die Zuschauer in 
staunen versetzten. Am Ende des Finales hatte Lechner das Glück auf seiner Seite 
und gewann in einem Kraftakt in sieben Sätzen mit 7:11, 6:11, 17:19, 11:3, 11:5, 
11:9 und 11:9 das Finale und durfte sich Vereinsmeister 2011 nennen. 
 
Die weiteren Platzierungen: 4. Andreas Eder, 5. Fabian Pfefferer, 6. Hans Glaß, 
7. Armin Meyer, 8. Theresa Wild 
 
Erwähnenswert an dieser Stelle ist die Teilnahme unseres 1. Vorstandes Rainer 
Ferber der nach fast einem Jahrzehnt Abstinenz an der Vereinsmeisterschaft 
teilnahm. Leider schied er im Laufe des Turniers unglücklich aus – hatte jedoch nach 
seinem gewonnenen Erstrundenmatch ohne Satzverlust die Sympathien der 
Zuschauer auf seiner Seite! 
 
 
Thomas Luderschmid, Schriftführer VGF-Wittesheim 
 


